
SOP 5 LANGE FORM – SCHRITT I 

Ein Vortrag vom 14. Januar 1953 

[Bitte beachten: Diese Aufnahme endet abrupt, wie die Originalaufnahme) 

Ich werde während der folgenden Vorträge versuchen - neben den Informationen und 

Daten, die ich als Ergänzung der Philadelphia-Vorträge vermittle -, Ihnen Prozessing-

Beispiele zu geben.  

In Standard-Verfahrensweise Nummer 5 haben Sie eine sehr faszinierende Technik, 

die auf folgende Weise funktioniert.  

Die ersten fünf Schritte davon werden alle gemacht. Sie machen einfach jeden von 

ihnen und dann haben Sie einen Theta-Clear, verstehen Sie? Und Sie machen einfach einen 

von ihnen, bis Sie einen weiteren machen können. Sie folgen den fünf Schritten - I, II, III, IV, 

V - bis Sie die Stufe finden, die er tun kann, dann lassen Sie ihn diese Stufe machen, dann 

lassen Sie ihn eine höhere Stufe machen; wenn er diese nicht gut macht, lassen Sie ihn die 

niedrigere Stufe machen, und wenn Sie das erledigt haben, dann sind Sie verantwortlich für 

alle fünf Schritte. Das ist also sehr einfach, weil Sie damit in Standard-Verfahrensweise Aus-

gabe 5 eine vollständige Technik ganz für sich haben. Und Sie haben einfach fünf Schritte; 

Sie wissen, welches die fünf Schritte sind, und Sie kennen die Reihenfolge dieser fünf Schrit-

te und Sie wissen, wie diese fünf Schritte gemacht werden.  

Nun, natürlich konnte ich nicht für ein paar Wochen weitermachen, ohne etwas zu 

verbessern oder etwas zu ändern oder etwas dergleichen zu tun. Es ist beinahe unmöglich, 

mich davor zurückzuhalten. Und man kommt irgendwann an eine große Anzahl interessanter 

Daten höherer Stufe. Aber, wissen Sie, diese Daten höherer Stufe werden immer weniger 

wichtig für das Thema. Gutes Zeichen, hm? Immer weniger wichtig. 

Nun, von Zeit zu Zeit wird das ganze Gebiet einen Kreis vollendet haben und wir wer-

den praktisch wieder genau dort sein, wo es angefangen hat, mit bestimmten ausgewählten 

Daten dahinter, was es ganz einfach macht.  

Nun, lassen Sie uns Überleben nehmen. Sind wir oberhalb von Überleben angekom-

men? Leider nicht. Wir sind wieder bei Überleben. Nun, ich habe dieses kleine Datum hinzu-

gefügt: dass wir auf dieser Stufe wieder zu Überleben zurückgekehrt sind. Eine Weile waren 

wir davon abgekommen und alles, worauf wir gestoßen sind, ist einfach eine höhere Stufe 

oder ein höherer Begriff von Überleben. Wir sind zu den fundamentalsten Grundlagen zu-

rückgekommen,  die auf der höchsten Stufe Anwendung finden, die wir erreicht haben. Gutes 

Zeichen, nicht wahr? Also ist das Material, das dem hinzugefügt wird, von relativ geringer 

Bedeutung.  

Nun, es gibt mehrere Dinge, die aus technischer Sicht hinzugefügt worden sind. Es 

gibt viele kleine Spielereien und unwichtige Dinge, und tatsächlich sind diese unwichtigen 
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Dinge insofern wertvoll, als dass sie die Fähigkeit der Person rehabilitieren, ein Postulat zu 

machen und mittels Postulaten zu leben und nicht mittels Flows. Daher sind jene Verfeine-

rungen, die Sie bekommen, die Verfeinerungen, die ihn zu dem hinaufbringen, was wir bereits 

als höchste Stufe von Beingness kennen, die sich als Postulat vollzieht. 

Nun, gerade unterhalb der Ebene von Postulat befindet sich eine Annahme oder ein 

"Ich vermute" oder so etwas. Es gibt ein Postulat und dann gibt es Übereinstimmungen und 

dann gibt es Annahmen. Also Annahmen sind das, wo Spaß ins Spiel kommt. Ein Bursche 

wird wahrscheinlich irgendetwas Beliebiges annehmen, damit er etwas Anderes annehmen 

kann. Und diese Gegenaktion und Aktion von Annehmen und Gegenannehmen und derlei 

entwickelt sich schließlich zu der schrecklichen Stufe von Kompliziertheit, die wir als das 

MEST-Universum kennen und den Zustand des Thetans darin. 

Also, wir wissen bereits dort in der Scientology 8-8008, dass der Prozess der höchsten 

Stufe, den wir haben, Postulat-Prozessing ist - einfach das Verändern von Postulaten. Und wir 

wissen ebenso, dass wir unter dem Aspekt von Livingness unsere höchste Ebene von 

Livingness haben - vor Raum, vor Energie, vor Gegenständen - die eindeutig das Postulat ist. 

Ein Bursche lebt, indem er Postulate macht.  

Und deshalb ist eine Untersuchung darüber, wie ein Postulat sich verschlechtert, in 

sehr hohem Maße in Ordnung, weil Postulat-Prozessing eine sehr einfache, machbare Ange-

legenheit ist, und zwar dermaßen einfach, dass es sehr oft vernachlässigt wird, und es ist Teil 

von Schritt I einer jeden Verfahrensweise, die wir bisher hatten.  

Es gibt eigentlich fünf davon: Vier dauerte einen ganzen Nachmittag lang. Ich glaube, 

es entstand um ein Uhr und versiegte um vier Uhr desselben Nachmittags, zu welcher Zeit 

Standard-Verfahrensweise Ausgabe 5 geboren wurde. Aber enthielt nicht sehr viel Verände-

rung und all dies wurde in 5 berücksichtigt, weil ich auf diese erfreuliche Idee kam, das ganze 

- alles, was Sie tun mussten, um einen guten, stabilen Theta-Clear zu machen, in einer einzi-

gen Verfahrensweise unterzubringen, sehen Sie? Und dann machten Sie einfach das gesamte 

Verfahren. Sie machten einfach alle fünf Schritte. Und dies ist eine sehr einfache Sache für 

Sie.  

Aber bei jedem Fall hatten wir als höchste Prozess-Stufe Postulat-Prozessing. Bei je-

dem Fall. In Ordnung.  

Damit wäre der wirksamste Prozess von allen, die Postulate eines Preclears zu verän-

dern, nicht wahr? Und wenn Sie einfach das tun könnten, ohne irgendwelchen Raum oder 

irgendwelche Energie oder irgendwelche Objekte oder irgendetwas Derartiges zu auditieren, 

dann hätten Sie es wirklich geschafft, denn es ist die höchste Ebene des Daseins.  

Was also aberriert es? Lassen Sie uns einfach einen Blick darauf werfen. Was aberriert 

es? Sie sagen, diesem 1er -Schritt I ist der einfachste Schritt von allen und eine große Anzahl 

von Leuten schaffen ihn beim allerersten Anlauf - Sie sagen: "Sei einen Meter hinter deinem 

Kopf." Bei einigen Fällen können Sie einen Preclear dazu auffordern, zu sein, wo er sein will, 

und er wird irgendwo anders sein, und er ist aus seinem Körper. Das ist es, was wir im We-

sentlichen versuchen zu tun, und dann können wir ihn von dort aus handhaben. 

Nun, das ist sehr interessant, denn was können wir für ihn von dort aus tun? Leider 

machen wir alle - bei Standard-Verfahrensweise Nummer 5 -machen wir alle fünf Prozesse 
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von dort aus. Aber der erste, den wir natürlich in Angriff nehmen, ist, ein paar Postulate zu 

verändern. Er bringt sich hinaus und er stellt fest, dass er sehr langsam denkt. Also sagen Sie: 

"Welches Postulat würdest du verändern müssen, um dies zu ändern?" Vielleicht ist er gut 

genug, sodass er einfach schnipp macht, und schon denkt er sehr schnell. Oder er wird sagen: 

"Einen Moment mal, ich...“ und so weiter. 

Nun, diese Postulate hängen nicht von der Vergangenheit ab. Eigentlich müssen Sie 

kein vergangenes Postulat verändern. Es reicht aus, ein neues Postulat zu bekommen. Jemand, 

der die Vergangenheit ansprechen muss, spricht Energie an. Zeit hängt von Havingness ab, 

und Havingness hängt von Energie und Raum ab. Zeit existiert in dem Maße nicht für den 

Thetan, wie er sich selbst vom Kontakt mit Raum und Energie trennt.  

Es ist also für ihn tatsächlich nur notwendig zu sagen, wenn er in sehr, sehr guter Ver-

fassung ist und überhaupt nicht von Flows oder von Raum in irgendeiner Weise beeinflusst 

wird, er ist in sehr guter Verfassung, alles, was er sagen muss, ist: "Ich werde jetzt schnell 

denken." Peng. Er denkt schnell. Er muss sich nicht mühsam  an Zeiten erinnern, als er dach-

te, er müsse langsam denken. Er denkt einfach schnell, das ist alles. Nun, natürlich muss ein 

Postulat nicht artikuliert werden; er bekommt einfach die Vorstellung, dass er langsam denkt, 

also denkt er schnell. Das ist alles, was es dazu gibt.  

Nun, bei jeder anderen Sache werden Sie Preclears in der Art Geistesverfassung finden 

- er wird sagen: "Ich muss es verstehen." Also, so mancher Auditor bekam einen sehr großen 

Schock, als er diesen vollständig Fremden zur Scientology brachte und sagte: "In Ordnung, 

jetzt sei einen halben Meter hinter deinem Kopf", und er dann eine lange Abhandlung über 

das Thema Scientology zu hören bekam. "Dies ist die Art und Weise, wie es gemacht wird, 

und auf diese Weise ist es hier, und dies sind die verschiedenen Dinge, die mir passieren ..." 

und so weiter und so weiter und so weiter. Verstehen Sie? Ich meine, dem Auditor bleibt der 

Mund offen stehen. 

Nun, diese Person ist übrigens - erscheint in Bezug darauf sehr weise, aber sie ist nicht 

im Hinblick auf Prozessing orientiert. Sie hat dieses Zeug nicht ausgerichtet und ausgewertet, 

um es auf Homo sapiens anzuwenden. Sie ist dort oben auf einer Stufe, über die jeder sowieso 

die ganze Zeit Bescheid wusste.  

Sie sehen draußen im Rest des Universums -in vielen seiner Örtlichkeiten - gibt es 

kein Geheimnis zu der Tatsache, dass jeder ein Thetan ist. Es gibt ein Geheimnis auf dieser 

Stufe: Thetans kommen in Körper hinein. Sie wissen das nicht.  

Oder wenn sie das wissen, wissen sie es nur sporadisch und die Information ver-

schwindet wieder. Sie wissen also, dass Leute dadurch denken, dass sie Postulate machen; sie 

wissen, dass Thetans Energie hervorbringen. Sie schauen Sie gewöhnlich mit leerem Ge-

sichtsausdruck an und sagen: "Was versuchst du mir beizubringen? 

Versuchst du mir beizubringen, dass man wie ein Homo sapiens auf jemanden zugeht 

und sagen würde: ,Weißt du, du musst essen, um zu leben'?"  

Und der Bursche sagt: "Dieser Kerl ist verrückt!" 

Nun, sie werden dann ab und zu Daten über das Gebiet der sehr viel höheren Stufe von 

Beingness eines Thetans wiedergewinnen. Diese Daten sind jedoch nicht nach unten hin ab-
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gestuft und verschmelzen nicht mit dem, was sie normalerweise wissen müssen, um irgend 

etwas in Bezug auf Homo sapiens oder eigentlich auf einen Thetan zu unternehmen, der in 

schlechter Verfassung ist. In genau diesen Bereichen ist die Vorstellung, wie man verfährt, 

eine sehr einfache und elementare Vorstellung:  Man verabreicht jemandem einen Schock. 

Thetan handelt nicht richtig, also, ramponiert man ihn einfach, bis er sehr wohl richtig han-

delt, das ist alles. Und wenn er Schwierigkeiten mit Energie hat, geben Sie ihm etwas mehr 

Energie oder kontrollieren Sie ihn stärker. Es verläuft alles nach dem Prinzip einer enger wer-

denden Abwärtsspirale. 

Sie kennen nicht die umgekehrte Therapie, weil sie offensichtlich nicht existierte. In 

Ordnung.   

Nun, deshalb liegt das Ändern von Postulaten auf der höchsten Prozess-Stufe, und die 

höchste Stufe davon ist, um ein Postulat zu verändern, macht man einfach ein neues Postulat. 

Nun, wenn jemand zu viel mit Raum und Energie zu tun hatte und wenn er ziemlich 

aberriert ist, muss er herausfinden, wann er ein bestimmtes Postulat gemacht hat, um ein an-

deres Postulat zu machen. Er muss alle möglichen Denkmechanismen untersuchen, er muss 

alle möglichen Arten von Verstehen untersuchen, bevor er schließlich das Postulat ändern 

kann, und dann kann er das Postulat nicht ändern. Nun, die einzige Schwierigkeit mit ihm ist, 

dass er irgendwie in Bezug auf Raum und Energie durcheinander ist.  

Sitzen Sie somit als Auditor da und zermartern sich das Hirn über diesen Fall, um ihn 

dazu zu bringen, seine Postulate leicht zu ändern? Nein, Sie wissen automatisch, dass er in 

irgendeiner Weise ganz mit Raum in einer Linie ist oder dass er nur Energie im Kopf hat, 

oder dass er - er hat Gegenstände oder er steckt hier, dort oder irgendwo in seiner eigenen 

Vergangenheit fest. 

Was ist die beste Methode, ihn zu befreien? Die verbleibenden Schritte der ersten fünf 

sind die beste Methode, ihn zu befreien. Zermartern Sie sich also nicht weiter das Hirn. Fin-

den Sie einfach heraus, ob er Postulate ändert, indem er neue Postulate macht, oder durch-

wühlt er die Vergangenheit? Wenn er die Vergangenheit durchwühlt, zum Teufel damit. 

Nun, Sie können - wenn er bei diesem Schritt I aus seinem Körper hinaus kommt -Sie 

können daran arbeiten, ihn gründlicher aus seinem Körper herauszubekommen. Das ist eine 

ganz beachtliche Technik. Sie befassen sich vielleicht gar nicht mit den verbleibenden Schrit-

ten; es gibt eine Menge Dinge, die Sie tun können. Denn Stufe I schließt auch Mock-up-

Prozessing ein und könnte in diesem Stadium auch das Auditieren von Zyklen und anderen 

Dingen einschließen. Aber wenn Sie eine Menge Mock-ups bei einem Fall der Stufe I machen 

wollen, gut, gut. Sie wollen nur Mock-ups bei ihm machen. Wann hören Sie auf, Mock-ups 

bei ihm zu machen oder wann ...? Also, es wäre einfach bis dorthin, wo er ein neues Postulat 

machen könnte. Es ist möglich, dass er mit ein paar Mock-ups einfach in der Lage ist anzu-

fangen, neue Postulate zu machen, einfach indem er das Postulat äußert. Verstehen Sie, das ist 

also sehr einfach. Ach, du liebe Zeit, wenn er in einer solchen Gemütsverfassung ist - zum 

Teufel mit Prozessing. Sagen Sie ihm auf Nimmerwiedersehen. Er ist ein gemachter Mann.  

Ihre höchste Operationsstufe, die Sie bei einem Preclear demnach erreichen können, 

ist offensichtlich eine vollständige Stabilität dabei, Postulate zu machen.  



SOP 5 LANGE FORM – SCHRITT I 5 PDC 67 SUPP LECT 2 – 14.1.53 

Er kann ein Postulat machen und das Postulat sitzt. Das ist alles dazu. Nun, wenn Sie 

darüber hinaus etwas bewirken wollen, fangen Sie an, ihn Postulate machen zu lassen, die 

seine Fähigkeit steigern, etwas zu vollbringen. Das ist alles. Sie lassen ihn einfach -lassen ihn 

die Hürden nehmen, MEST zu bewegen oder so etwas. 

Also Ihr nächster Schritt, Ihr nächster Schritt könnte eine Menge Mock-ups sein und 

so weiter, um diese Fähigkeit zu verbessern, und würde dann sofort dazu übergehen, den Kör-

per umherzubewegen. Sie können ihm dort eine ganze Menge geben. 

Ich führte übrigens neulich oben in meinem Haus genau darüber eine Demonstration 

vor. Es war niemand dort, außer dem Preclear und ein paar Freunden, aber das Entscheidende 

ist, dass wir das machten. Ich glaube nicht, dass die zwei Auditoren, die dort waren, wussten, 

was geschah. Deswegen -weil sie die unmittelbare Bedeutung der Tatsache nicht erfassten, 

dass dieser Preclear, diese Dame, ihre Knöchel mit weniger Empfindung aneinander schlug. 

Das war alles, was ich zu tun versuchte. Sie aus ihrem Körper hinaus zubekommen, sodass sie 

nicht - sie diese Hände dazu bringen könnte zusammenzuschlagen, und auf diese Weise, so-

weit es dies betrifft, die Finger abbrechen könnte, ohne dass sie irgendetwas gefühlt hätte, 

nicht einmal Reue. 

Nun, was ist der Test dafür, wie gründlich ein Preclear aus dem Körper ist? Beachten 

Sie, dass dieser Preclear sowohl die motorische Steuerung benutzte als auch einen Strahl von 

außen -außerhalb ihres Körpers. Sehr zäher PC, soweit es einen Thetan betrifft -sehr zäh. 

Aber -jedes Mal, wenn sie etwas mit Strahlen tat, traf es zugleich die motorische Steuerung. 

Dies war teilweise deshalb so, weil der Thetan zu groß ist. Der Thetan schlägt in die motori-

sche Steuerung zurück – einfach mit einem Postulat. Aber dennoch, das bedeutet auch, dass es 

eine enorme Menge Energie gibt, die den Thetan wieder zurück nach innen ziehen könnte. 

Und wir erhielten einen Zustand, bei dem sie, wenn sie dies versucht hätte - sie wäre wieder 

ein bisschen hineingeschnappt, sehen Sie? Und das Beste, was man dann machen konnte, war, 

sie einfach gründlicher aus ihrem Körper hinaus zu bekommen. Und  wie bekam man sie 

gründlicher aus ihrem Körper heraus? Nun, man machte einige Mock-ups. 

Zweifellos war sie aus ihrem Körper draußen und war überall und kam wieder zurück 

und so weiter. Aber als sie die Körper-Hebeübungen machte und so weiter, hatte sie immer 

noch Empfindung im Körper.  

Wie gründlich ist ein Thetan aus dem Körper draußen? Wenn Sie sagen - wenn Sie ei-

ne Absolutheit für die Aussage "aus dem Körper draußen" wollen, können Sie einfach allein 

mit folgendem eine Beinahe-Absolutheit erreichen: Haben sie irgend eine Empfindung im 

Körper zurückbehalten, wenn sie nicht länger drin sind? Und wenn sie keine Empfindung in 

diesem Körper zurückbehalten haben - wenn sie draußen sind -glauben Sie mir, dann sind sie 

aus ihm draußen. Und wenn ich sage "irgendeine Empfindung", dann meine ich jede Empfin-

dung,  einschließlich Furcht vor Empfindung. Und dies ist der Grund, weshalb wir sagen, dass 

der Test darin besteht, ihnen gegen das Schienbein zu treten und zu sehen, ob sie wieder hin-

einschnappen. Brutaler Test; aber effektiv.  

Den meisten Preclears sagen Sie: "In Ordnung. Sei einen halben Meter hinter deinem 

Kopf." Und dann heben Sie Ihren Fuß und schicken sich an, ihnen gegen das Schienbein zu 

treten und, Junge, sie sind wieder drinnen. Zisch! Was laufen sie also? Sie laufen Sorge um 
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den Körper. Zum Teufel mit dem Körper! Sie können diesen Körper am besten bedienen, 

wenn sie diesen Körper ohne jede Empfindung im Körper handhaben können, denn das be-

deutet, dass sie den Körper allein mittels Postulat handhaben müssen und somit nicht in die 

Falle gehen, weiterhin Energie um den Körper herum zu verwenden. Wir besprechen Schritt I 

einfach gerade etwas eingehender und etwas besser. 

Sie gehen also Heben des Körpers als eine Übung durch, wobei Sie speziell darauf 

achten, ob sie irgendwelche Muskeln mittels des motorischen Steuerungssystems oder Strah-

len, die außen am Körper ansetzen, benutzen oder nicht. Wenn ich sage "Heben des Körpers" 

dann spreche ich natürlich von der Übung "Sei außerhalb des Körpers. Jetzt sei über deinem 

Zeigefinger. Jetzt hebe deinen Zeigefinger." Und Sie gehen geradewegs damit voran, bis der 

Thetan den Körper hebt Das ist alles dazu.  

Nun, Sie müssen manchmal Mock-ups auditieren. Und hier kommen wir zum Überle-

ben zurück. Dieser Thetan wird in dem Maße an diesem Körper hängen und immer noch im 

Innern dieses Körpers herumspuken, wie er glaubt, dass er überleben muss. Und wenn er auch 

nur das geringste Gefühl hat, (in Anführungszeichen) "überleben zu müssen", wird er einen 

Fuß auf dem Schlagmal lassen. Es ist also ein automatischer Test, nicht wahr? Das ist einfach 

einer dieser kleinen Nebentests.  

Er hat das Gefühl, dass er als Thetan überleben muss. Unsinn! Wie könnte er irgend-

wie als Thetan überleben?  

Überleben heißt Fortdauer in irgendeinem Zustand. Und wenn er irgendwie die Vor-

stellung hat, dass er etwas tun muss, um seine Dauer oder Beingness fortzusetzen, ist er nicht 

aus dem Körper draußen. Er ist immer noch im Strom genannt Zeit. Und wenn er im Strom 

genannt Zeit ist, was einfach Havingness ist, ist er in Raum verwickelt und er ist in Energie 

verwickelt, und das heißt, dass, wenn er ein Postulat macht, es etwas Energie enthalten wird. 

Also werden deshalb seine Postulate, von einem gleichen alten Postulat ausgehend,  

verändert werden müssen. Sehen Sie, er muss das frühere verändern, bevor er dieses hier ver-

ändern kann. Verdammt sei das frühere! Für einen Thetan, der weit oben ist, gibt es überhaupt 

kein früheres. Er kann postulieren, dass er überall in der Zeit ist, und er wird dort sein. Er 

muss nicht die Havingness haben, um Zeit zu haben.  

Zeit ist etwas, das er je nachdem haben oder nicht haben kann. Und macht er sich also 

Sorgen um das Überleben? Glauben Sie mir, er ist nicht im Geringsten besorgt ums Überle-

ben, wenn er wirklich draußen ist und so weiter.  

Der Test dazu ist, kann er ein Postulat machen und dafür sorgen, dass es sitzt? Ja. In 

Ordnung. Er existiert tatsächlich aufgrund von ihm selbst gewählter Zeit. Er würde einen Au-

genblick nachdenken müssen, um sein Dasein im Jahre 1953  fortzusetzen. Verstehen Sie, er 

müsste einfach einen Augenblick lang daran denken.  

Denn er ist außerhalb von Raum und Energie. Und wenn er außerhalb von Raum und 

Energie ist, ist er außer halb des Zeitstroms. Es gibt - Zeit ist seine Havingness. In Ordnung. 

Deshalb ist der Thetan, der nicht unmittelbar und sofort ein Postulat macht und dafür 

sorgt, dass es sitzt, und dadurch sein Verhalten ändert und seine Einstellung und seine Vor-

stellung von Dingen, also, er ist geringfügig im Raum. Er ist also ein kleines bisschen im 
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Körper zurückgeblieben. Und er soll aus diesem Körper hinauskommen. Und obwohl er an-

scheinend wunderbar aus dem Körper draußen ist, anscheinend im Grunde in Ordnung ist, 

und nachlässig betrachtet, ist er eindeutig aus dem Körper draußen -in Wahrheit ist er es je-

doch nicht.   

Es gibt also zwei Tests -einer davon ist unsicher. Sie können nicht sicher sein, dass er 

ein Postulat verändert, indem er einfach ein neues Postulat macht. Sie wissen nicht, woran er 

genau arbeitet. Sie wissen bis zuletzt nicht, ob das stimmt oder nicht. Aber Sie wissen Fol-

gendes: wenn Sie ausholen, um ihm gegen das Schienbein zu treten, oder wenn Sie ihn seine 

Knöchel zusammenschlagen lassen oder wenn Sie einen Hammer nehmen, um ihm den Schä-

del einzuschlagen, oder irgend so etwas - taucht er wieder zurück hinein? Also, wenn er wie-

der zurück hineintaucht, dann wird er einiges an Prozessing brauchen. Und er ist in gutem 

Zustand, aber ich meine, taucht einfach wieder zurück hinein -Sie werden ihn etwas mehr 

auditieren müssen und er wird durch Veränderung gehen. 

Dies ist es, was Sie unter einem sich veränderndem Theta-Clear verstehen. Er ist kein 

Theta-Clear, er ist ein exteriorisierter Thetan. Er geht in den Körper hinein und aus dem Kör-

per hinaus, in den Körper hinein und aus ihm hinaus. Und hin und wieder wird er auftauchen 

und er fühlt sich gut, und das nächste Mal, wenn er auftaucht, fühlt er sich höllisch schlecht. 

Wissen Sie, dass er über die Straße spazieren könnte, und er wäre sicher, wunderbar, 

glücklich, dreißig Meter oben in der Luft, und sein Körper fängt an, über die Straße zu gehen. 

und ein Taxi steuert auf den Körper zu und er geht zurück in den Körper. Oh, nein! Ich meine, 

wie unlogisch können wir werden? Warum nimmt er den Körper nicht auf und bringt ihn zu-

rück zum Bordstein? Oder macht Nipping beim Taxifahrer? Oder stellt das Taxameter ab oder 

so etwas? Irgendetwas, das ein Taxi mit Sicherheit stoppen wird?  

Dies ist also Ihr Test, verstehen Sie? Sie können also nicht sicher sein, dass er irgend-

wie ein stabiler Theta-Clear bleiben wird, wenn er jedes Mal dazu neigt, in den Körper zu-

rückzuspringen, wann immer dieser bedroht wird, oder wenn er ein Gefühl im Körper zurück-

behält, während er außerhalb des Körpers ist - alle diese Dinge sind dasselbe - oder wenn sei-

ne motorische Steuerung zuckt, wenn er dem Körper von draußen eine Anweisung gibt. Ir-

gendeines dieser Dinge - es sind Tests, verstehen Sie? 

Um also eine Stabilität dabei zu bekommen, lassen Sie ihn den Körper umherheben -

lassen Sie ihn den Körper umher heben, bis er ihn überall heben kann. Und lassen Sie ihn den 

Körper ein bisschen durch die Gegend schlagen, um zu sehen, ob er irgendetwas fühlt. Wenn 

er nichts fühlt, wenn er genauso gut diesen Aschenbecher handhaben könnte - sehr stabil - 

dann sind die Chancen, dass er in einen Körper zurückgeht und wieder in dieser Tretmühle 

weitermacht. Praktisch gleich null. Er müsste auf eine Explosion stoßen oder sich selbst in-

mitten des verflixtesten Unfalls oder so befinden, bevor er im Sturzflug hinabtaucht. Und er 

würde nicht sehr weit im Sturzflug hinabtauchen.  

Er handhabt Dinge durch Postulate. Er will, dass er selbst von Leuten erkannt wird, die 

den Körper sehen. Er ist noch immer mit Identifizierung beschäftigt. Nun, das ist in Ordnung, 

das ist völlig zulässig. Er will also, dass er selbst dadurch identifiziert wird, dass jemand den 

Körper sieht. Daher lässt er den Körper sprechen und er lässt den Körper laufen und er lässt 
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den Körper essen und der Körper geht durch seine - nach oben, nach oben. und da geht er. 

Das ist in Ordnung. Der Körper macht sich sehr gut.  

Jemand, der in Bezug auf Empfindung von einem einzigen Körper abhängt, ist be-

scheuert. Ich meine, er ist einfach bescheuert. Wenn Sie Essen genießen wollen, dann gehen 

Sie hinunter zum Restaurant. Sie werden jemanden im Restaurant finden, der gerne isst. Sie 

brauchen nicht vorzugeben -Sie brauchen nicht mit einem Körper herumzuhängen, der Ver-

dauungsstörungen oder so etwas hat. Ja. es klingt vielleicht grob, aber das ist die Wahrheit. 

Die Wahrheit ist immer auf die eine oder andere Weise irgendwie unakzeptabel. 

Nun, hier ist also Ihr Schritt I -Tests von Schritt I. Das ist es also, was Ihr Ziel ist, und 

das ist es, was Sie bei Schritt I zu tun versuchen. Ich könnte dies wahrscheinlich nicht oft ge-

nug oder hart genug oder scharf genug sagen. Sie fragen sich, warum ein Preclear schwankt; 

Sie fragen sich, was Sie als Nächstes tun, wenn der Bursche aus dem Körper draußen ist. Nun, 

was wollen Sie, dass er als Nächstes tut? Sie wollen, dass er in der Lage ist, einen Körper zu 

betreiben - seinen Körper - von draußen. und zwar dermaßen gründlich von draußen. Dass es 

nichts auf der Welt gibt, das ihn wieder hineinschnappen lassen würde, außer seine eigene 

vollständige Wahl, es zu tun, und es übrigens auch keine Notwendigkeit gibt, in den Körper 

zurückzukehren. Und Sie würden dies bezeichnen als – und das wäre ein Theta-Clear. An-

dernfalls wäre er ein Thetan exterior. 

Wenn dies Ihre Vorstellung verändert, dann ist dies wahrscheinlich sehr logisch, denn 

ich habe die ganze Vorstellung verändert. Einfach auf die Untersuchung, was Auditoren ver-

stehen und was sie nicht verstehen, darauf haben wir diese Klarstellungen gegründet. Das ist 

also Schritt I. Also müsste jeder durch einen Schritt I hindurchgehen. 

Nun, betrachten wir Überleben im Verhältnis zu Schritt I. Er muss überleben. Nun, 

dies wird sich an einem Mock-up zeigen, einfach schnipp!. Dies ist ein weiterer Test für die-

selbe Sache. Es würde sich einfach an einem Mock-up zeigen, einfach wumm! Es gibt nichts - 

ich glaube, ich könnte wahrscheinlich hier stehen und etwa fünfzig Tests für Schritt I herun-

terrasseln, wobei jeder von ihnen ein Prozess wäre. Überleben.  

Also, um zu überleben, müssen Sie alle möglichen Dinge tun. 

Zunächst einmal haben Sie mit Raum und Energie und Gegenständen zu tun, denn 

Überleben beinhaltet Zeit, die aus Raum und Energie und Gegenständen besteht - und zwar 

regulieren hauptsächlich Gegenstände Zeit. Und los geht's. Wir sind geradewegs in der Tret-

mühle der Ökonomie - allen anderen Dingen des Daseins.  

Leider wird ein Thetan wahrscheinlich schrecklich oft in dieser Tretmühle und weg 

von dieser Tretmühle sein und in dieser Tretmühle und weg von dieser Tretmühle sein, es sei 

denn, jemand wird schrecklich schlau, oder ich werde schrecklich schlau oder irgend so etwas 

-und ich könnte dies eines Tages tun -und den Wendepunkt dieses Problems austüfteln.  

Wissen Sie, es gibt einen Haken dabei, sein eigenes Universum zu erschaffen. - Man 

muss so weit oben auf der Tonskala sein und so schrecklich selbstständig, dass man völlig 

gewillt ist, der Einzige zu sein, der es genießt. Andernfalls werden Sie in ARK kommen, und 

wenn Sie in ARK kommen, sind Sie erledigt. Das ist also das Kreuz zwischen dem Wunsch, 

sein eigenes Universum zu haben, und dem Wunsch, ein Publikum zu haben. Welches von 

beiden wollen Sie? Und dort könnten Sie sein, weit oben auf der Tonskala, in wunderbarer 
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Verfassung, und Ihr eigenes Universum zu erschaffen; alles läuft prima, nur dass es kein Pub-

likum gibt. Verstehen ~ Sie? Sie sagen also: "Nun, in Ordnung, lasst uns ein Publikum haben. 

Alles, was wir brauchen, ist ein Publikum." In dem Moment, wo Sie das tun, begeben Sie sich 

wieder nach unten auf der Skala. 

Offensichtlich ist es das Richtige, ein Publikum jeweils zu erschießen oder so. Ich 

meine, lassen Sie es sich nicht zur Gewohnheit werden, dasselbe Publikum oder etwas Derar-

tiges zu haben, denn Sie werden in Bezug auf das Thema statisch und geraten gleich wieder in 

die ökonomische Tretmühle. Aber offensichtlich stehen - diese zwei Dinge in Konflikt. Und 

tatsächlich ist der enorme Vorteil, den dieses Universum hat - dieses MEST-Universum - die 

Tatsache, dass es andere Leute gibt, die an Ihnen interessiert sind. Und Sie erwidern natürlich 

das Kompliment, indem Sie an anderen Leuten interessiert sind. Und das ist natürlich ARK, 

und Sie können nicht Recht haben und menschlich sein. 

Wenn Sie das nicht glauben, versuchen Sie einmal, zwei Stunden lang in Gesellschaft 

zu verbringen, und lassen Sie alles, was Sie sagen und tun, mit dem bestmöglichen Verhalten 

vom Standpunkt der Tabelle der Einstellungen übereinstimmen. Neiiin. Ich fürchte, dass Sie 

sich schließlich im Vorgarten wiederfinden würden oder unter einem Lastwagen oder so et-

was. Denn, sehen Sie, "Ursache", "Ich bin", "Ich weiß", verstehen Sie - alle diese Dinge wer-

den übertreten und in hohem Maße durcheinander gebracht. Sie sitzen einfach höflich da in 

Gesellschaft und irgendein Bursche sagt dies und das und dies und das: "Und ich war neulich 

unten bei den Winnigee Werken und so weiter und das ist an der Wump-Straße." 

Sie sagen: "Es ist die Badstraße." 

Er würde das nicht mögen. 

Ich sage Ihnen, die Anzahl begangener Morde, eine ungenaue und nicht erhobene Sta-

tistik über die Anzahl der Morde, die begangen werden - 82,64 Prozent davon werden began-

gen, weil Leute darauf bestehen, oben auf der Tabelle zu sein, in einer scheußlichen, unange-

nehmen Art und Weise. Man kann also nicht Recht haben und menschlich sein. Das ist der 

langen Rede kurzer Sinn. Und Sie können nicht menschlich sein und weiterhin an der Fähig-

keit festhalten, jedes Mal Postulate zu erreichen. Sie können also erwarten, dass Sie, wenn Sie 

in der Tretmühle bleiben und auf der Zeitspur und so weiter, auf diesem Überlebensbild sind 

und weg davon, hin und her. Und ich mache Sie darauf aufmerksam: Es ist zwar sehr interes-

sant, dieses Überleben, aber es erfordert Arbeit. 

Ich wurde immer wieder gefragt: " Was ist Erniedrigung? Was ist Erniedrigung? Was 

ist Erniedrigung? Was ist Erniedrigung?" Es ist der Einsatz von Anstrengung. Es ist, wenn 

man Anstrengung verwenden muss und nicht in der Lage ist, ein Postulat zu verwenden. 

Wenn Sie das lange genug beibehalten, bekommen Sie Erniedrigung. 

Was ist Stolz? Nun, Stolz ist eine Fähigkeit, Dinge mittels Postulat zu tun. Und so-

wohl Stolz als auch Erniedrigung beinhalten die Auffassung "in den Augen anderer." In den 

Augen anderer mittels Postulat zu operieren, ist Stolz. In den Augen anderer Anstrengung und 

Mühe verwenden zu müssen, ist Erniedrigung. Deshalb hängen Leute gewissermaßen auf hal-

ber Strecke zwischen stolz sein und erniedrigt sein. 

Es werden Ihnen viele Preclears begegnen; oh, sie werden einfach auftauchen und sie 

werden sagen: "Ich fühle mich so erniedrigt." Sie könnten genauso gut sagen: "Ich muss An-
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strengung einsetzen." Und wenn Sie von Anstrengung sprechen, dann ist tatsächlich die Rede 

von Anstrengung mit Energie des MEST-Universums. Die eigene Energie zu verwenden, ist 

per Definitionen hier nicht als Anstrengung  klassifiziert. Das ist nicht Anstrengung.  

Tatsächlich ist keine Anstrengung damit verbunden, einen Strahl auf etwas zu setzen. 

Etwas wird sich übrigens mittels eines Postulats genauso schnell bewegen, wie mittels eines 

Strahls. Diese Strahlen, was soll's? - Wenn Sie wirklich in guter Verfassung sind, wenn Sie 

irgendetwas bewegen werden, dann werden Sie es mit einem Postulat genauso schnell bewe-

gen wie mit einem Strahl- wenn Sie wirklich in guter Verfassung sind. Anstrengung verwen-

den - zu müssen ist also Erniedrigung.  

Ich werde Ihnen sagen, warum viele Ihrer Preclears in schlechter Verfassung sind, wa-

rum sie erniedrigt sind. Sie müssen Anstrengung verwenden, sie verwenden nicht ihre eigene 

Energie. Nun, ich werde Ihnen sagen, warum viele Preclears wegen ihres Stolzes kritisiert 

werden: weil sie nicht wissen, was Stolz ist, und sie sind einfach irgendwie hochnäsig. Denn 

wenn sie tatsächlich Stolz verwenden würden, wenn sie wirklich stolz wären -und die Leute, 

die man sieht, die stolz sind, haben eine beträchtliche Fähigkeit, ihre Postulate zu verwirkli-

chen. 

Zwischen diesen beiden Dingen bekommen wir also Überleben und Unterliegen. Denn 

das Ende davon, Anstrengung zu verwenden -MEST -Universums-Anstrengung - ist Unterlie-

gen. Dieser Bursche kann also nicht aus seinem Körper hinausgelangen, hm? Nun, wissen Sie, 

dass er andere Leute auch nicht zum Arbeiten bringen kann?  

Ich frage mich, wie diese beiden Daten in Einklang stehen? Es fällt ihm schwer, ande-

re Leute zum Arbeiten zu bringen. Er wird anderen Leuten helfen, aber er wird sie nicht zum 

Arbeiten bringen.  

Er würde keineswegs eine Mannschaft Männer in die glühend heiße Sonne führen und 

sie einen Graben schaufeln und ihn dann wieder zuschütten lassen, ohne irgendeinen verflix-

ten Grund - er würde das einfach nicht tun, das ist alles.   

Schlagen Sie es ihm eines Tages vor und sagen Sie: "Schau mal, dies ist der Test, um 

Mitglied der Großloge der Egomanie zu werden", oder so etwas. Und Sie sagen: "Du führst 

diese Mannschaft von Männern nach draußen und lässt sie einen Graben schaufeln, und dann 

lässt du sie ihn wieder auffüllen und sich wieder hier melden."  

Neeiin! Sie werden wahrscheinlich etwa zehn Minuten später hinausgehen und er hat 

sie  vielleicht dort hinaus geführt, aber sie werden dort irgendwo im Schatten sitzen. Oder er 

wird über irgendetwas mit ihnen streiten und so weiter. Und schließlich wird er zurückkom-

men und sagen: "Weißt du, wenn du einen Graben gräbst und ihn dann wieder auffüllst, was 

ist überhaupt der Sinn davon, den Graben gegraben zu haben?" Er wird alle möglichen sagen-

haft vernunftgemäße Erklärungen dazu haben, warum er diesen Graben nicht graben sollte. 

Nun, das ist sehr interessant für Sie, denn Sie sehen sich einem Preclear gegenüber, der nicht 

aus seinem Körper herauskommt -Sie sehen sich dem gegenüber, weshalb Ihr Preclear aber-

riert ist. Einfach das. Er wird sich einfach selbst nicht zum Arbeiten bringen. Ha-ha! Sie dach-

ten, ich würde sagen "andere", nicht wahr? Was ist der Unterschied? 

Ich habe bereits früher darüber gesprochen. Ich habe es hier in Großbritannien erwähnt 

- die ganze - diese Sache, ein kommandierender General einer Armee zu  sein. Ein Preclear, 
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der sich selbst betreibt, betreibt sich selbst am besten, wenn er sich selbst gewissermaßen in 

der Art eines idealen Bilderbuch-Generals betreibt.  

Keines wirklichen Generals, die betreiben nichts, außer Drehstühlen, aber ... Er geht 

mit sich selbst zu diesem Grad an Präzision und Mangel an Erklärung und vollständigem 

Mangel an Gnade um. Hat keine Gnade mit sich selbst. Nie ein einziger Gedanke daran: "Ha-

be ich geschlafen? Habe ich gegessen?" Oh, er schläft und isst. Und wenn er es nicht tut, na 

und?  

Im Wesentlichen befehligt der Verstand, der Sie als Thetan sind, allein unter dem As-

pekt eines Gehirns, 1021 Binärziffern von Thetans. Oh! Sie waren nicht so groß wie Sie es 

waren, und sie sind nicht vom selben Schlag, und vielleicht waren sie es und vielleicht haben 

sie sich einfach dadurch verschlechtert, dass ihnen ihre Ankerpunkte eingedrückt wurden und 

ihre Ankerpunkte eingedrückt wurden und ihre Ankerpunkte eingedrückt wurden.  

Wie auch immer sie dorthin gekommen sind - wie sie dorthin kamen; ist einfach Theo-

rie, aber eine Erklärung des gesamten Verstands eines Körpers und davon, was der Körper zu 

tun versucht, und von Dämonenschaltkreisen und Energie im Körper und Aberration im Kör-

per und psychosomatischer Medizin - jetzt einfach auf einer Theorie-Ebene - passt in vollem 

Umfang perfekt auf der Basis, dass jede Zelle eine Art Thetan mit eingedrückten Ankerpunk-

ten ist, der dazu gezwungen ist, und auf einer bestimmten Stufe einheitlicher Funktion in einer 

Organisation namens Körper zu arbeiten. 

Und sowie Sie Leute auditieren, wenn Sie einfach das im Gedächtnis behalten,  und es 

wird immer offensichtlicher für Sie, und Dämonenschaltkreise werden - wissen Sie, Sie brau-

chen nicht nach irgendeiner Erklärung für Dämonenschaltkreise zu fragen. 

Jemand sagte neulich: "Sie sagen ..."  

Ich sagte zu ihr: "Jetzt sagen Sie Ihren Händen, sie sollen zu arbeiten anfangen." 

Sie gab mir eine Menge Antworten, was die Hände sagten, und schließlich sagte sie: 

"Die sagen jetzt: ,Sie meint es wirklich ernst.'" Aber sicher, man hat eine Art Kollektiv-

Verstand. 

Nun, es ist völlig richtig, dass diese Zellen - diese Zellen sind unter Umständen die 

ganze Zeitspur entlang mit vielleicht einem einzigen Thetan ausgestattet. Aber, verstehen Sie, 

Sie könnten sich selbst unterteilen, um tausend, tausend, tausend, tausend Leute zu werden. 

Könnten Sie, Sie gehen dort hinaus und Sie sagen: "In Ordnung, jetzt bin ich ich" – Sie sche-

ren sich nicht darum, wer "ich" ist - "und ich bin ich, und ich weiß, dass ich ich bin, und das 

ist alles, was ich im Moment weiß, aber ich werde Willi erschaffen.  

Jetzt ist dieses Mock-up Willi. Und dieses Mock-up hat diese Eigenschaften." Und 

wenn Sie an diesem Mock-up arbeiten und diesem Mock-up einprägen würden, dass es leben-

dig ist, und ihm dann Leben geben würden, würde es weiter leben. Denn Sie haben nicht mit 

etwas zu tun, das Raum oder geografische Örtlichkeit hat.  

Sie fragen sich warum, ab und zu auditieren Sie einen Preclear und plötzlich finden 

Sie heraus, dass er auch in Peoria am Leben ist. Er ist nicht auch in Peoria am Leben. Aber, 

womit Sie sich befassen, ist, dass irgendwie jemand auf der Basis derselben Beingness ope-

riert. Wie es sich schließlich herausstellt, ist dieses Universum möglicherweise nur aus ein 
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paar Wesen zusammengesetzt. Sie sind vielleicht Unterteilungen desselben Wesens. Es sind 

vielleicht ein Dutzend. Oder es könnten derart viele sein - derart viele, dass wir die Zahl nicht 

mit der derzeit zur Verfügung stehenden Mathematik ausschreiben könnten.  

Verstehen Sie, es spielt keine große Rolle, welche von diesen Lösungen da ist, wir 

müssen dieses Problem nicht lösen, aber wir lösen das Problem sehr wohl auf  folgender 

Grundlage: dass jede Zelle mehr oder weniger individuell operiert, und wenn sie sich teilt, 

nimmt sie ihren gesamten Verstand und dupliziert ihren gesamten Verstand und legt ihn in die 

nächste Zelle. Und wenn Sie nach unten kommen und ganz genau schauen - ich habe das üb-

rigens gemacht - was sagt man dazu! Die verflixte Zelle hat ganz für sich eine Zeitspur, die 

irgendwo im Verlauf in die Zeitspur des Organismus einbiegt.  

Sie wollen, dass er - nehmen Sie alle Zahnschmerzen - es gibt zwei Methoden, ~ 

Zahnschmerzen bei jemandem zu beseitigen. Einfach GITA wird jede Art von Zahnschmer-

zen schnell kurieren. Aber wir werden diese andere Art von Zahnschmerzen bekommen, und 

wir haben einen verfaulenden Zahn. Nun, laufen Sie einfach - gelangen Sie gewissermaßen in 

den Zahn, könnte man sagen - und laufen Sie die Zeitspur jeder einzelnen schmerzenden Zelle 

zurück. Sie werden feststellen, dass es nur ein Dutzend Zellen dort drinnen gibt, die in Mitlei-

denschaft gezogen sind ~ oder so etwas ~ laufen Sie deren Zeitspuren. Sie werden feststellen, 

dass es relativ wenig Engramme sind, die ihnen wirklich zu schaffen machen. Schalten Sie sie 

aus. Und was sagt man dazu. Der Zahn wird von da an einfach da sein, und er wird nicht  

schmerzen. Er ist völlig verfault und er sollte gezogen werden und Sie sollten dann dem 

Zahnarzt erlauben, Ihnen Lachgas zu geben oder Chloroform oder Vitriol oder  was auch im-

mer Zahnärzte tun, und den Zahn mit glühenden Eisen ausbrennen, oder was immer die neue, 

moderne Technik ist. Und Sie sollten in der Lage sein, das zu machen. Aber komischerweise 

wird der verflixte Zahn dort sein, ohne Ihnen auch nur im Geringsten weh zu tun und ohne 

Ihnen danach auch nur den geringsten Schaden zuzufügen. 

Warum? Sie haben die Engramme aufgegriffen, die das Zahnweh waren. Und sie ent-

standen, als der Zahn ein Weichtier war oder als er dies war oder jenes war - weit hinten ir-

gendwo auf der Zeitspur. Ja. Es ist überhaupt kein Kunststück für einen Thetan, ein Gebiet zu 

durchdringen und seine Engramme aufzugreifen. Seien Sie also nicht manchmal verwirrt, 

wenn Sie feststellen, dass Sie Dinge laufen, die weit, weit weg von Ihrer Zeitspur liegen, und 

fragen Sie sich nicht, warum Sie ab und zu in Verwirrung darüber geraten, ob Sie je früher 

gelebt haben oder nicht. Denn Sie haben 1021 Binärziffern von Neuronen, von denen jede ein-

zelne eine Zeitspur hat. Machen wir uns also darüber keine Sorgen. Wir schließen jetzt nicht 

die Zahnzellen mit ein und wir schließen nicht die Zellen der Fingernägel mit ein,  und wir 

schließen auch nicht die Zellen der linken Ferse mit ein oder die des rechten Augapfels. Weiß 

der Himmel, wie viele Zellen dort sind und wie viele Zeitspuren sie haben.  

Wir nehmen einfach Neuronen -1021 binäre - wir könnten einfach auf die Wand 

schreiben und schreiben und schreiben, um das zu bekommen, einfach eine Null nach der an-

deren, Nullen und Nullen.  

Jede von ihnen ist im Wesentlichen ein Thetan. Ob er je ein großer Thetan war oder 

nicht - ich meine, lassen wir das beiseite. Irgendwie ist uns das egal. Dies ist einfach das, wo-

rüber wir sprechen, ein empirischer Beweis: Können Sie als Thetan einen schmerzenden Zahn 

kurieren, indem Sie seine Zeitspur zurückverfolgen und seine Engramme ausräumen? Kleine 
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einfache Engramme? Das ist kinderleicht. Ein Sandkorn hat es einmal getroffen. ,Ja. Ja. Tut 

nicht mehr weh." 

Können Sie alle diese Zeitspuren untersuchen und bei jedem Fall dort eine Zeitspur 

finden? Sicher. Können Sie die Theorie nutzen, ihre Ankerpunkte herauszuziehen und hinein-

zuschieben - Zelle für Zelle, und ein chronisches Somatik kurieren? Ganz sicher können Sie 

das. Und Sie werden feststellen, dass jede einzelne dieser Zellen einen schrecklichen Ekel 

davor hat, was sie tut, wenn Sie anfangen, sich irgendwie an ihr zu schaffen zu machen. Sie 

werden eine Zelle im Darm finden, Junge, worüber sie nachdenkt - herrjeh! Verstehen Sie, 

die eine Sache, die ihr vor allen anderen Sorgen machte, war, was durch den Darm hindurch 

geht. Wovor man sich in diesem Universum fürchtet, dazu wird man, wegen Umkehr-Flows. 

Schrecklich, nicht wahr? 

Sie unterbrechen offensichtlich die Laufbahn eines Thetans, der auf dem Weg ist, eine 

Entität zu werden oder ein Körperteil. Es ist mir egal, ob er dafür achtzig Milliarden Jahre 

braucht oder ein einziges Leben. Es spielt einfach keine Rolle. Sie müssen dieses Problem 

nicht lösen, zum Teufel mit dem Problem. Es ist ohnehin kein großes Problem. Es spielt keine 

Rolle, ob Sie eine Zeitspur haben oder nicht. Ich kann ein Menge Erleichterung auf den Ge-

sichtern einiger Leute sehen – sie gehen offensichtlich die Zeitspur entlang und sagen: "Wel-

che Zeitspur?" Verstehen Sie also, was ich meine? Verstehen Sie, was ich meine? Hier ist 

jeweils dieser Verstand - jeder einzelne von ihnen - mit dem Potenzial dieser Art, von einem 

großen Thetan betrieben. Nun, offensichtlich -offensichtlich spricht die Beweislage zu Ihren 

Gunsten; weil Sie von einem etwas größeren, breiteren, besser ausgestattetem Schlag sind als 

Entitäten oder Neuronen oder irgendeine andere kleinere Art von Zelle. Die Beweislage 

spricht einfach dafür. Heißt nicht, dass es so sein muss. 

Nun, Sie sind also direkt in einem Bereich, wo, oh Junge, wo wir durch und durch nur 

auf Vermutungen angewiesen sind. Und nicht eine einzige Vermutung wird Theta- Clearing 

beeinflussen, außer dieser: solange wir die Tatsache behandeln, dass der Preclear ein Thetan 

ist, der eine Unmenge von Thetans betreibt – und wenn wir ihn auf diese Art behandeln, kön-

nen wir den härtesten Fall überhaupt lösen. Und wir können eine Person auf der Tonskala 

nach oben bringen - und wir brauchen keine ausgeklügelte Erklärung für Schaltkreise, und wir 

brauchen gar keine ausgeklügelte Erklärung für Automatismus. Diese Dinge sind sehr ein-

fach. 

Dieser Bursche hat sich als Thetan dermaßen daran gewöhnt, dass Dinge für ihn getan 

werden, dass er nichts weiter sagt als: "Gib mir einen Hund" und schon hat er einen anderen 

Thetan da, der sich in einem irgendwie dämlichen Zustand von Gehorsam befindet, und dieser 

andere Thetan mockt einen Hund für ihn auf, indem er einen Hund erschafft. Das könnte eine 

Erklärung für Automatismus sein.  

Wir folgen also einer Analogie oder einer Erklärungstheorie, die es einfacher macht zu 

arbeiten. Sehen Sie, wir sind nicht an der absoluten Wahrheit dazu interessiert; wir sind ein-

fach daran interessiert, was den Auditor orientiert, sodass er einen Verstand bearbeiten kann. 

Und dies ist ein guter Orientierungspunkt. Er erklärt Automatismus und er erklärt auch Fol-

gendes: dass ein Preclear, der andere Leute nicht zum Arbeiten bringen wird, sich selbst nicht 

zum Arbeiten bringen wird, Zellen nicht zum Arbeiten bringen wird, und wissen Sie was, der 

Körper tanzt völlig aus der Reihe.  
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Die sagen: "Oh, das ist ja nur er, der da spricht. Zum Teufel mit ihm. Lasst uns weiter 

diese Zahnschmerzen haben. Es gibt sowieso keine Zukunft in diesem Körper. Ich kann mich 

an eine Zeit erinnern, als ich - ich kann  mich an eine Zeit erinnern, als ich in der Sonne am 

Strand saß und alles gut war. 

Ja, genau dort bin ich auf der Zeitspur", sagt diese Zelle. Sie denkt tatsächlich irgend-

wie auf diese Weise. Nun, ein Thetan hat eigentlich - offensichtlich - genug Pferdestärken, 

sodass, wenn er an einen Körper denkt, der Gedanke durch eine große Anzahl von Zellen wi-

derhallt. Nun, wenn er wirklich gut ist, stellen wir plötz... wenn wir dies als eine Analogie 

akzeptieren und einfach als eine Theorie, als eine Funktionsfähigkeit - bekommen wir plötz-

lich ein besseres Verstehen von Technik 80. Sie führen eine Kommunikationslinie durch zu 

diesem Körperteil, der betroffen ist. Sie könnten es besser tun, wenn Sie sagen würden: "Be-

komme diese Zellen in Reihe." Sie wissen, dass ein Preclear tatsächlich zu seinem Körper 

sagen kann: "Was zum Teufel ist los? Mach dich an die Arbeit!" Sein Körper hat gewisser-

maßen das Gefühl: "Ahh.  Jawohl!" Es ist sehr komisch, aber seine Somatiken stellen sich  

wahrscheinlich in diesem Moment völlig ab. 

Nun, einige Leute, die Entitäten haben -Sie fangen an, mit diesem Burschen zu spre-

chen und er besteht ganz aus Schaltkreisen. Er besteht einfach zuhauf aus Schaltkreisen. Und 

er hat diese speziellen Entitäts-Schaltkreise, von denen man in Was man auditieren soll liest, 

diese speziellen Entitäten - sechs Abschnitte des Körpers, und - die Hindus befassen sich 

enorm damit. Und Sie bekommen alle diese, und sie sprechen zurück, und der Auditor kann 

mit ihnen sprechen und sie sprechen zu etwas Anderem, und Sie können jeden einzelnen da-

von gezielt mit dem E- Meter aufgreifen, indem Sie den Preclear einfach die Hände an den 

Dosen haben lassen.  

Sie können sagen: "In Ordnung, wo bist du ...?" Sie sind übrigens alle völlig psycho-

tisch. Also, vielleicht waren diese Dinge einmal ein Thetan, und vielleicht sind sie auf ihrem 

Weg nach unten, und vielleicht wurden sie eingerichtet, und vielleicht sind es einfach Ridges, 

die denken, und vielleicht gibt es dort eine Menge Dinge. Also, akzeptieren wir einfach fol-

gende Tatsache: Es ist ein Verstand, dessen Punkte eingedrückt wurden. Es sagt Ihnen sofort, 

dass es ein Verstand ist, der irgendwie vom Preclear kontrolliert werden muss. Und wenn der 

Preclear ihn nicht kontrolliert, fängt er an, ihn zu kontrollieren.  

Und was ist der Test dafür? Wir haben diesen Preclear, der Schmerzen und Qualen 

wegen dieser Entitätsbereiche hat, und diese Entitäten stecken auf der Zeitspur fest und so 

weiter, und Sie sagen einfach zu Ihrem Preclear: "In Ordnung, bekommen wir jetzt einfach 

dich selbst unter Kontrolle." 

"Was meinst du?" 

Und man sagt "Sorge einfach dafür, dass dein Körper sich benimmt. Sag ihm einfach, 

er soll gehorchen, das ist alles, und sag ihm, er soll ruhig sein, und sag all diesen Dingen, sie 

sollen die Klappe halten und sich gut fühlen und in Ordnung kommen. Erkläre ihnen nichts." 

Denn, übrigens, wenn Sie anfangen, dem Körper Erklärungen zu geben, dann geschieht das-

selbe, was auf einem Schiff geschieht, wenn Sie anfangen, den Männern Erklärungen zu ge-

ben.  
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Sie müssen in Form von Postulaten sprechen. Sie sagen: "Ausgang wird um vier Uhr 

sein." Natürlich geraten Sie in Schwierigkeiten, wenn Sie dem nachgehen und ein Bursche um 

zwei Minuten vor vier die Gangway hinuntergeht, und Sie lassen ihn zurückbringen und in die 

Arrestzelle sperren und ihm den Ausgang streichen oder so etwas. Dann setzen Sie Kraft und 

Energie ein und derlei. Das heißt, dass Sie als Slipper nicht hart genug sind, das ist alles. Ihr 

Wort war bei einem bestimmten Mannschaftsmitglied nicht wirksam. Es gab also ein Mann-

schaftsmitglied, das nicht akzeptierte, was Sie sagten.  

Was ist die Abhilfe dafür? Die Abhilfe dafür besteht darin, jeden in der Mannschaft 

dazu zu bringen, zu akzeptieren, was Sie gesagt haben. Und liegt diese Abhilfe darin, "Kraft 

zu verwenden"? Nein, tut sie nicht. Die Abhilfe besteht darin, dort oben zu sein, um ein Pos-

tulat derart weit oberhalb von Energie zu machen - weil Sie ein Postulat oberhalb von Energie 

bekommen. Je mehr sich ein Postulat aus Energie und Raum hinausbewegt zu einem Postulat 

höherer Ebene, umso mehr durchdringt es den ganzen Raum. 

Nun, verstehen Sie einfach -verstehen Sie, was ich meine? Der Körper wird also am 

besten befehligt oder ein Schiff wird am besten befehligt oder irgendetwas Anderes wird am 

besten befehligt von einer Ranghöhe aus, die zeitlos, raumlos, energielos ist. Verstehen Sie? 

Nun, wenn dieser Skipper sehr gut wäre, würde er nie Hand an einen Mann legen müs-

sen. Er würde sagen: "Ausgang ist um vier Uhr." Es würde einfach – so etwas würde nie ge-

schehen. Kein Mann würde je zwei Minuten vor vier die Gangway hinuntergehen. Wenn er 

sehr gut wäre, würde er nicht einmal den Befehl herausgeben. Wenn er sehr gut wäre, würde 

er nicht einmal an Bord sein, um das Schiff zu führen. Verstehen Sie, was das für eine Ebene 

ist? In Ordnung.  

Übrigens gibt es solche Skipper, glauben Sie nicht, dass es sie nicht gäbe. Sie gehören 

seltsamerweise nicht dem Menschenschlag rauer-Seebär an; sie sind - niemand beachtet sie. 

Niemand. Sie sind normalerweise sehr ästhetische Offiziere.  Sie haben Stil und sie sind sehr 

kurz; sie scherzen nie wirklich mit den Männern oder sprechen mit den Männern oder sonst 

etwas; sie sind normalerweise richtig hübsch anzusehen. Und sie machen eigentlich genau 

das, was ihnen gefällt, wobei sie in ihrem Verhalten jedoch sehr angemessen sind, und sie 

ignorieren einfach jeden. Und wenn dieser Bursche als König oder irgendetwas aufgetreten 

ist, dann gab es niemanden, der je bestraft wurde. Wenn irgendjemand angefangen hätte, et-

was Falsches zu tun, hätte jeder diesen Burschen mit einem weit offenem Mund angeschaut. 

"Das kann unmöglich sein. Dieser Bursche muss vollständig geisteskrank  gewesen sein. Ich 

nehme an, wir werden uns um ihn kümmern müssen. Wisst Ihr,  dass er zwei Minuten vor vier 

die Gangway hinunterging? Der Bursche ist geisteskrank! "  

Nun denn, es ist nicht so, dass die Entitäten zäher sind als Sie oder als der Preclear 

oder dass die Zellen zäher sind -es ist einfach so, dass Sie einfach nicht hoch genug außerhalb 

von Raum und Energie operieren, um das Postulat zu verwirklichen. Sie haben Ihre Aufmerk-

samkeit in eine bestimmte Richtung gelenkt, und Ihre Aufmerksamkeit ist dermaßen auf einer 

Postulatsebene, dass es sagenhaft wird, wie ein Körper überhaupt funktioniert. Und es sollte 

Ihnen sehr seltsam vorkommen zu glauben, dass Sie eigentlich in Form sein könnten oder 

dass irgendein Körperbereich - die Augen sehen nicht richtig oder so etwas.  
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Sehen Sie es einfach mal so: Wie kommt es, dass es überhaupt funktioniert? Das ist 

sagenhaft. Sie sind - Sie müssen ganz schön Biss haben, um es salopp auszudrücken. Die Bei-

ne funktionieren und alle möglichen Dinge funktionieren. Nun, warum sollten sie das? Das ist 

eine interessante Frage. Aber dieser Bursche, der seinen Entitäten sagt, sie sollen still sein, 

erfährt vielleicht nicht mehr als zehn oder fünfzehn Minuten derart vollständiger, völliger 

Stille. Genau das bekommt er. Er bekommt Stille. Einen zwingenden Gehorsam und eine Stil-

le, und der Körper fängt plötzlich an perfekt zu funktionieren und sich tadellos zu verhalten. 

Und es könnte sein, dass er dies nicht länger als zehn oder fünfzehn Minuten tut, bevor er 

wieder zurück im selben alten Geleise ist, aber wenn es geschieht, dann wird es einfach auf 

dieser Basis geschehen. Mensch, er wird plötzlich still und friedlich sein.  

Wissen Sie, von Zeit zu Zeit wird ein Preclear - er wird nie - wenn es irgendwie funk-

tioniert, wird er nie irgend etwas haben, das ihm gegenüber Widerrede leistet. Eine Einweg-

kommunikationslinie vom Thetan zum Körper ist, mit anderen Worten, eine wünschenswerte 

Lage. Und genau das versuchen Sie zu festigen und in Schritt I zu verarbeiten. Ein Stufe-I-

Fall wird dann also wahrscheinlich, nachdem Sie ihn zu einem Stufe-I-Fall gemacht haben, 

nicht anfällig für Psychosomatiken sein. Warum? Dieser Körper wird ihm nicht den Gehor-

sam verweigern. Würde nicht einmal daran denken! Es würde nichts in den Sinn kommen.  

Machen Sie sich die Desorganisation und die Randomität im Körper klar. Diese Des-

organisation seitens des Körpers ähnelt sehr stark der von Truppen, angesichts - verstehen Sie, 

es sind nicht die schlimmen Umstände, es ist nicht das anstrengende Leben, es ist nicht der 

Mangel an Rationen oder Mangel an Wasser oder Mangel an Luft, innerhalb vernünftiger 

Grenzen, die es einem Körper schwer machen; es ist Mangel an Koordination und Kooperati-

on. 

Ein Körper kann alles überleben. Zunächst einmal ist dort gar nichts da. Stimmt! Und 

wenn es Entitäten mit anderer Auffassung gibt, die derlei tun, Menschenskind - wenn Sie auf 

einer Stufe sind, wo Sie einfach ein Postulat in ihre Richtung machen - dann denken die an 

nichts Anderes, als ihre Pflicht zu erfüllen.  

So geht das. Und wenn Ihnen bewiesen wurde, dass Ihre Fähigkeit zu befehligen 

durcheinander gekommen ist, wenn Ihnen bewiesen wurde, dass Sie nicht in der Lage sind zu 

befehligen oder wenn Sie nicht befehligen können oder wenn Ihre Anweisungen nicht ausge-

führt werden, was geschieht dann? Was ist das Erste, was in Aufruhr gerät? Die Zellen. Es ist, 

als ob sie jetzt willig wären, auf jemand anderen zu hören. "Wir müssen ihm nicht länger 

glauben. Er ist -phhh!"  

Und wissen Sie was? Wissen Sie, dass sie anderen Leuten gehorchen werden? Sie 

werden anderen menschlichen Wesen gehorchen. Ein anderes menschliches Wesen kommt 

daher. Dieses menschliche Wesen redet vielleicht einfach daher. "Bla-bla-bla-bla-bla-bla-bla-

bla-bla. Du solltest dich schämen! Weißt du, was deine Freunde über dich sagen?" - andere 

höfliche Bemerkungen. Es ist so, als ob ein paar Zellen gewissermaßen zuhörten. Sie sagen: 

"Gewinnende Valenz. Sie gewinnt. Mm-mm. Lasst uns sie sein, hm?" Und ich weiß nicht. ob 

einige von ihnen nicht vielleicht abwandern. Richtig. Sie haben Milliarden und Milliarden 

und Milliarden und Milliarden davon. 
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Sie sind vielleicht nicht - jetzt angenommen, Sie wären der Gewinner. Nehmen wir an, 

dass Sie der Gewinner wären, was Ihre Mutter anbelangte. Mama stirbt. Sie denkt an Sie, 

wenn sie stirbt. Es wird sehr interessant, was die Abwanderungstheorie betrifft, nicht wahr? 

Hm! Plötzlich haben wir die Truppen korrumpiert. Diese Agent provocateurs kommen herein 

und sie sagen: " Weißt du, Mama tut dir jetzt leid, nicht wahr?" Es ist nicht so, dass sie lange 

Unterhaltungen miteinander führen - tun sie nicht.  

Die alten Bostoner Schiffsbesatzungen pflegten das Meiste aus ihren Männern heraus-

zuholen. Sie brachten die Männer nicht nur dazu, während der gesamten Fahrt zu arbeiten, 

von einem Ende der Fahrt zum anderen Werg zu zupfen oder - so etwas. Wenn sie nicht gera-

de hart daran arbeiteten, Segel einzuholen oder so etwas - sie waren wirklich gründlich. Aber 

aus Angst, dass sie die Arbeit eines  Augenblicks verlieren könnten - diese Tage auf See, ver-

stehen Sie, auf der Fahrt nach - ein Jahr auf See auf der Fahrt nach Kanton, China, und wieder 

zurück, ließen sie die Männer sich so auf den Decks platzieren, dass sie nicht miteinander 

sprechen oder sich Zeichen geben konnten. Jeder von ihnen mit einem Haufen Werg, den er 

durcharbeitete. Diese Männer, ich sage nicht, dass sie besonders glücklich waren, aber sie 

zupften eindeutig eine Unmenge Werg!  

Das ist also etwa die Aktionsstufe der Zelle und der Entität und so weiter. Sie werden 

eine Menge Werg zupfen in der Gegenwart guter, verlässlicher, unverhohlener, entschiedener 

Befehlskraft. Und in Gegenwart wischi-waschi oder schlüpfriger oder entschuldigender Be-

fehlskraft. äh-äh! 

Daher ist Ihr Test Ihres Überlebens also die Fähigkeit zu arbeiten. Was ist die Fähig-

keit zu arbeiten? Das ist unterhalb der Fähigkeit zu spielen. Auch Spielen erfordert in gewis-

sem Maße Anstrengung. Decken wir das also einfach ab, indem wir "Anstrengung" sagen. 

Aber für die Zwecke, die wir gerade zu erklären versuchen, lassen Sie uns das Wort Arbeit 

benutzen, das wird besser verstanden werden.  

Ist ein Mensch gewillt sich selbst und andere hart dranzunehmen? Wenn er gewillt ist, 

sie dranzunehmen, bis sie vor Erschöpfung umfallen, und dann sagt: "Was ist los mit euch, 

dass ihr vor Erschöpfung umfallt? Hoch jetzt und nehmt die Schaufel in die Hand!" Wenn er 

gewillt ist, dies zu tun, wird er aus seinem Kopf einfach so hinauskommen, (schnipp).  

Und wenn er die Art von Bursche ist, der einen Menschen drannimmt, bis er umfällt, 

und dann zu ihm hinübergeht, ihn aufhebt und ihm den Kopf tätschelt, ihm Wasser zu trinken 

gibt, den Arzt rufen lässt und die übrige Arbeit unterbricht, dann wird er aus seinem Kopf 

hinauskommen wie -  nun, etwa so. (schnipp). 

Und wenn er die Art von Mann ist, der im Schatten herumsäße und sagt: "Nun, mal 

sehen, überlegen wir uns eine bessere Methode, diese Mühle zu betreiben", dann wird er viel 

langsamer aus seinem Kopf hinauskommen - wenn überhaupt.  

Und wenn er jemand ist, wenn er jemand ist, der sagen würde: "Mal sehen, ob wir ir-

gend etwas organisieren ohne allzu viel Arbeit, ob wir eine Art Einrichtung organisieren wie 

eine Gewerkschaft, die jeden davon abhalten wird zu arbeiten ... und diese armen Burschen, 

die arbeiten müssen, und weiß der Himmel, wie diese "Dieser Bursche kommt nicht aus sei-

nem Kopf hinaus. Genau hier haben Sie als Auditor mit Schwierigkeiten zu rechnen. Mit an-

deren Worten, Sie haben einen direkten Anhaltspunkt. 
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Und was ist dieser Anhaltspunkt? Um zu überleben, muss man arbeiten. Somit ist das 

Ausmaß, in dem jemand gewillt ist zu arbeiten, das Ausmaß, in dem er überlebt. Nehmen wir 

dieses Schaubild in Buch Eins, und wir werden feststellen, dass weit dort oben am oberen 

Ende der Skala die höchste Stufe von Überleben liegt, und das ist potenzielle Unsterblichkeit, 

und wenn wir darüber hinaus kommen, haben wir einen Thetan. In dem Maße also, wie er in 

Überleben hinabsteigt, bekommen wir - muss er tatsächlich härter und härter arbeiten, um zu 

überleben, und er drückt sich immer mehr, um zu überleben, und dann kommt er zu einem 

Punkt hinunter, wo er nicht arbeiten wird, um zu überleben, und wo Arbeit ein Horror für ihn 

ist - wirklich Horror. 

Wissen Sie, ich verlange heutzutage von niemandem - wir müssen nicht einmal die 

Gesamtzeitspur haben. Es ist einfach nur interessant. Ihre Preclears werden ab und zu auf die-

se verflixten Geschehnisse stoßen, und wenn sie in ziemlich gutem Zustand sind, nun, lassen 

Sie sie um Himmels willen eines laufen. Es wird ihren Fall manchmal ein kleines bisschen 

zurückwerfen. Aber lassen Sie sie laufen; denn sie sind faszinierend -einige dieser Gescheh-

nisse, auf die sie stoßen werden. Aber der Punkt ist, dass wir dieser Art von Geschehnissen 

keine Aufmerksamkeit schenken müssen. Wir brauchen sie vielleicht ein kleines bisschen zur 

Auswertung – wenn wir versuchen, etwas auszutüfteln. Wir wissen, dass wir derlei Daten 

haben, und der professionelle Auditor sollte in der Tat sehr gut darüber Bescheid wissen. Er 

braucht nicht eine Zeile davon zu glauben. Er braucht sich darüber keine Sorgen zu machen, 

weder um sich selbst noch um irgend jemand anderen. 

Wenn Sie übrigens anfangen, dies einem Preclear aufzuzwingen, der eine starke Un-

gewissheit darüber hat, was haben Sie ihm dann gegeben? Sie haben ihm eine schreckliche 

Ungewissheit gegeben. Und er könnte herumgehen und sich über diese Ungewissheit Sorgen 

machen, bis er praktisch tot ist. "Habe ich schon einmal gelebt? Ich erinnere mich nicht da-

ran." Also zum Teufel damit. Erinnerung ist - derlei Daten haben sowieso keine Bedeutung. 

Wie stark er also gewillt ist zu arbeiten, sagt Ihnen sofort, wie sehr er gewillt ist, be-

fehligt zu werden. Ha-ha. Ist das nicht faszinierend? Denn in dem Maße, wie er die Tonskala 

nach unten geht, kann er immer mehr als MEST gehandhabt werden. Was sagt man also da-

zu? Unten auf der Tonskala beginnt sein Körper, ihn zu handhaben, und sein Körper kann 

hinausreichen und ihn drin halten. Und es gibt überall innerhalb des Körpers Thetans, die sa-

gen: "Ist er nicht ein schönes Haustier?"  

Ich habe einige solcher Generäle gesehen. Die Truppen alle schlampig und die Barra-

ckenanlagen völlig durcheinander, die Uniformen werden falsch herum  getragen und nie-

mand tritt je zum Exerzieren an und so weiter; -einfach schreckliche Zustände. Schmutzwas-

ser auf dem ganzen Parade platz und derlei. Aber die Truppen behalten ihn - er ist niedlich. 

Dies ist der Zustand, in den jede Art sozialistische Armee leicht hineingerät. 

Übrigens, der Körper ist also wie eine politische Körperschaft. Er wird befehligt von 

einem angesehenen Menschen nach bestimmten hohen Prinzipien, Ethik und so weiter, und er 

wird einfach von einer angesehenen Person befehligt. Oder er wird auf einer irgendwie demo-

kratischen Ebene regiert. Und so wie für den Körper gesorgt wird, verlangt der Körper, dass 

für ihn gesorgt wird. Und wenn ein Thetan den Körper verhätschelt und verwöhnt, erschafft er 

Bedürftigkeit bei den Zellen und sie beginnen sich selbst leid zu tun. Und ihre eigenen Zeit-

spuren fangen an sich einzuschalten. Ihre eigenen Zeitspuren fangen an sich einzuschalten – 
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Zelle für Zelle, Zelle für Zelle. Und ehe Sie sich's versehen, ooohh, ist er in schrecklicher 

Verfassung. 


